
1.1 Eignung des Fahrzeuges

1.1.1 Es sind nur Fahrzeuge zu benutzen, die die für die Aufnahme und
Beförderung der betreffenden Güter erforderliche Eignung besitzen,
worüber der Nachweis auf Verlangen des Versicherers vom Versiche-
rungsnehmer zu führen ist.

1.1.2 Dieser Nachweis gilt für Schiffe auf Binnengewässern ohne weite-
res als erbracht, wenn das Fahrzeug vom Germanischen Lloyd, von
der „Internationalen Vereinigung des Rheinschiffsregisters“ oder
einem anderen anerkannten Klassifikationsregister als geeignet
bezeichnet worden ist.

1.2 Eisenbahntransporte

1.2.1 Inlandverkehr
Im Inlandverkehr sind die jeweils gültigen gesetzlichen Bestimmun-
gen einzuhalten; insbesondere ist der Versicherungsnehmer ver-
pflichtet, dafür zu sorgen, dass bei Gegenständen, die von der
Eisenbahn nur bedingungsweise zur Beförderung zugelassen sind,
die bahnseitigen Vorschriften erfüllt werden.

1.2.2 Auslandverkehr
Im Auslandverkehr sind die Vorschriften des Übereinkommens über
den Internationalen Eisenbahnverkehr (COTIF) zu beachten.

Bei Eisenbahntransporten innerhalb der außereuropäischen Länder
sind die einschlägigen Vorschriften dieser Länder zu befolgen.

1.3 Kraftwagentransporte
Bei gewerblichen Kraftwagentransporten sind die jeweils gültigen
nationalen und internationalen Vorschriften zu beachten.

1 Für sämtliche Ausstellungsgüter

Beförderungsbestimmungen

2.1 Eisenbahntransporte
Die Beförderung ist nur in gedeckt gebauten, nicht offenen Wagen
zulässig, es sei denn, dass die Größe der Versandstücke die Beför-
derung in offenen Wagen erforderlich macht. In diesem Falle müs-
sen die Wagen mit entsprechend großen, sorgfältig befestigten
und verschnürten wasserdichten Planen bedeckt werden.

2.2 Kraftwagentransporte
Die Bestimmung der Ziffer 2.1 findet entsprechende Anwendung.

2.3 Schiffstransporte
Bei Schiffstransporten ist die Beförderung im besonderen Gewahr-
sam der Schiffsführung zu verlangen.

2.4 Begleittransporte

2.4.1 Die mit der Ausführung und Begleitung betrauten Personen müs-
sen im Alter von mehr als 18 und weniger als 65 Jahren und im
Vollbesitz ihrer körperlichen und geistigen Kräfte sein.

2.4.2 Bei einem Versicherungswert von mehr als 500.000 Euro sind die
Gegenstände mit zwei Begleitern zu befördern. Die Begleiter müs-
sen die Gegenstände unter ständiger Aufsicht bei sich behalten.

2.4.3.1 Bei der Beförderung in Kraftfahrzeugen muss außer dem Fahrer
eine weitere Person an dem Transport teilnehmen und mindestens
eine der Begleitpersonen (Fahrer oder Mitfahrer) den Transport
ständig bewachen.

2.4.3.2 Bei einem Versicherungswert von mehr als 500.000 Euro gilt Ziffer
2.4.3.1 mit der Maßgabe, dass außer dem Fahrer zwei Personen
vorhanden sein müssen und dass mindestens zwei Begleitpersonen
den Transport ständig bewachen.

2.4.3.3 Wird das Kraftfahrzeug außerhalb des Wohnortes des Versiche-
rungsnehmers in einer durch Sicherheitsschloss abgeschlossenen
voll ummauerten Einzelgarage abgestellt, so entfällt das Erfordernis
der Bewachung nach den beiden vorstehenden Absätzen, wenn
der Wert 125.000 Euro insgesamt nicht übersteigt.

2 Sonderregelung für den Versand von Kunstgegenständen und sonsti-
gen hochwertigen Gegenständen
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